
Mittwoch, 20. März 2013
18.00 Uhr, Erlangen

Wissenschaftliche Leitung  
Prof. Dr. med. Stephan Achenbach

Veranstaltungsort

Anfahrtsbeschreibung
Aus Richtung Nürnberg / Autobahn A3
Autobahnabfahrt Nr. 84 der A3: Erlangen-Tennenlohe.
Sie fahren in Richtung Erlangen. Sofort die erste Aus-
fahrt auf der B4.
Aus Richtung Erlangen / Bundesstraße B4
Sie fahren auf der B4 in Richtung Nürnberg.
Die Ausfahrt Tennenlohe Gewerbegebiet auf der B4 
rechts. Das Arvena Business Hotel liegt nach dem 
Linksabbiegen an der Ampel gleich links.

Sie können auch der Ausschilderung
Hotelroute SÜD - Hotels Tennenlohe folgen.

Veranstalter

          www. doctrinamed.com

ARVENA BUSINESS
Hotel Nürnberg/ Erlangen
Wetterkreuz 7
91058 Erlangen
Tel: 09131 / 608-0
Fax: 09131 / 608-100
Internet:  www.arvena.de

Referenten

Diese Veranstaltung wird unterstützt von

ERLANGER
CARDIO SYMPOSIUM 2013

Aktuelle Falldiskussionen und 
Behandlungsempfehlungen für
Hausärzte und Kardiologen

Prof. Dr. med. Stephan Achenbach
Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 2

Dr. med. Martin Arnold
Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 2

PD Dr. med. Harald Rittger
Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 2

Dr. med. Christian Schlundt
Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 2

Prof. Dr. med. Sigmund Silber
Kardiologische Kassenarztpraxis und Praxisklinik
Herzzentrum an der Isar, München

Schirmherrschaft

BIK Berufsverband
Interventioneller
Kardiologen



Vorwort Programm

Veranstaltungsdatum: 20. März 2013
   18.00 bis ca. 20.30 Uhr

Anmeldung per Fax bitte bis 18. März 2013 
an 0 28 35 / 44 799 85

oder online unter www.p-c-i.info

Bitte füllen Sie das Formular vollständig aus!

Praxis-/Klinikstempel

Praxis/Klinik

Titel, Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon 

Telefax

E-Mail

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
im Erlanger Cardiosymposium möchten wir Ihnen auch 
in diesem Jahr einen Überblick über die aktuellen Themen 
der Kardiologie geben. In diesem Jahr stehen die neuen 
interventionellen Methoden im Vordergrund, aber auch 
der Stellenwert der modernen medikamentösen Therapie,  
insbesondere mit neuen Plättchenhemmern und oralen 
Antikoagulantien.

Wir werden die Darstellung der aus dem Programm 
ersichtlichen Themen anhand konkreter Patientenkasuis-
tiken aufbereiten. Freuen Sie sich auf spannende „kardio-
logische Fälle“, die wir gemeinsam mit Ihnen besprechen 
möchten! Da dies nicht nur die Kardiologen, sondern vor 
allem auch die nachbehandelnden Hausärzte betri� t, 
werden wir im Rahmen dieser sehr praxisorientierten 
Fortbildung sicher interessante Diskussionen im Kollegen-
kreis haben.

Es freut mich, dass es gelungen ist, diese Fortbildung 
mit praxisnahen und relevanten Themen gemeinsam 
mit dem BIK und BFK zu organisieren.  Alle Beteiligten 
würden sich freuen, Sie zu diesem sicher interessanten 
Abend begrüßen zu dürfen. 

Ihr
Prof. Dr. med. Stephan Achenbach

Anmeldung zur Fortbildungsveranstaltung
„Der kardiologische Fall“

• Neue interventionelle Methoden
• Stellenwert der neuen Plättchenhemmer und oralen 
   Antikoagulantien

18:00 Begrüßung Achenbach

18:10 Fall 1:  Akutes Koronarsyndrom 
 Interventionelle Revaskularisation und 
 anschließende Plättchenhemmung:
 Was sagen uns die neuen Leitlinien?  
  Silber

18:35 Fall 2:  Aortenklappenstenose 
 TAVI: wie geht es - wann ist es indiziert? 
  Achenbach 

19:00 Fall 3:  Vorho�  immern 
 Ablation oder Medikation?
  Arnold

19:25 Fall 4:  Vorho�  immern
 Antikoagulation oder Vorhofsohrverschluss?
  Schlundt

19:50 Fall 5:  Mitralklappeninsu�  zienz bei 
 schlechter LV-Funktion
 Was sind die Indikationen und Ergebnisse 
 des  Mitraclip? 
  Rittger

20:15 Abschlußdiskussion

20:30 Kommissar‘s Dinner

sigisilber
Rechteck


